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Liebe Freundinnen und Freunde von 
Cajamarca,   
  

in diesen Tagen bereiten wir uns in 
Westfalen auf den Kirchentag in Dort-
mund vor. Die Losung lautet in diesem 
Jahr Was für ein Vertrauen? Sie ent-
stammt dem 2.Königsbuch (18,19). 
Dort lässt der mächtige Herrscher von 
Assyrien den weltgeschichtlich   bedeu-
tungslosen König Hiskia von Juda fra-
gen: Was ist das für ein Vertrauen, das du hast? Der Assyrer stellt seine Fra-
ge, nachdem er ein Land nach dem anderen im Vorderen Orient erobert 
hatte und nun mit seinem mächtigen Heer Jerusalem umzingelt hat. Militä-
risch, wirtschaftlich, realpolitisch hat der kleine König von Juda dem großen 
Eroberer aus Assyrien nichts entgegenzusetzen. Er kann nur mit seinem 
Glauben, seinem Vertrauen auf Gott der Übermacht widerstehen. 
 

In dieser Situation, in der wir uns hier mit der Frage nach unserem Vertrau-
en beschäftigen, erreicht uns der Rundbrief aus Cajamarca. Er hat mich 
diesmal mehr noch als sonst berührt. Der Bericht von der Leidens- und Lie-
besgeschichte von Luisa wird wohl auch keinen von Ihnen und Euch kalt las-
sen. Die von Christa Stark am Ende des Briefes zitierten Sätze aus dem Buch 
von Karoline Mayer passen gut zu dem vorherigen Bericht. Wenn ich mich 
weiter tief berühren lasse, so schreibt die von Christa Stark zitierte Autorin, 
dann werden auch die Kräfte in mir wach, mit denen ich anderen zu Hilfe 
kommen und kreativ bestehen kann…Der Schmerz führt mich zur Liebe.   
 



Diese Sätze wurden aus der Erfahrung von Schmerz und Liebe geschrieben 
und uns aus ähnlicher Erfahrung von Christa Stark mitgeteilt. Was für ein 
Vertrauen! möchte ich dazu mit der Kirchentagslosung sagen. Was für ein 
Vertrauen! zu dem, der das Leid der Menschen nicht teilnahmslos zur 
Kenntnis nimmt, sondern als Schmerz an sich herankommen lässt und dar-
aus die Kraft der Liebe wachsen lässt. 
 

Als Leserinnen und Leser ermutigt uns solches Vertrauen vielleicht dazu, 
der Resignation zu widerstehen, die das Leid der anderen im fernen Peru 
als unabwendbares Geschick hinzunehmen bereit ist. Solches Vertrauen 
könnte sich zum Beispiel als Unterstützung jener tatkräftigen und kreativen 
Menschen in und um Cajamarca auswirken, wie es in Form von unseren 
Spenden geschieht oder durch den Einsatz der jugendlichen Freiwilligen 
oder der erneut bevorstehenden Kampagne des Ärzteteams aus Deutsch-
land. Das kann auch durch unser Gebet für Christa Stark und alle gesche-
hen, die mit ihr an die Kraft der Liebe glauben. Was für ein Vertrauen!  
 

Aus der Arbeit des Cajamarca-Ausschusses in Bethel kann ich berichten, 
dass die Informationen zum Cajamarca- Projekt nach längerer Vorarbeit 
nun endlich auch im Internet zugänglich sind. Die entsprechende Adresse 
lautet: www.projekt-cajamarca.de - Nach den Presbyteriumswahlen in 
Westfalen Anfang 2020 wird sich auch unser Ausschuss neu konstituieren. 
Ich selbst werde - 10 Jahre nach meinem beruflichen Eintritt in den Ruhe-
stand - nun auch meinen ehrenamtlich wahrgenommenen Vorsitz im Aus-
schuss abgeben.  Das neu gewählte Presbyterium der Zionsgemeinde wird 
im Frühjahr neu über die Zusammensetzung des Ausschusses bestimmen. 
Wir ermutigen insbesondere jüngere Leserinnen und Leser dieses Rundbrie-
fes, die unserem Projekt verbunden sind, sich auch im Ausschuss unter-
stützend zu betätigen.  Entsprechende Hinweise erbitten wir an das Ge-
meindeamt der Ev. Anstaltsgemeinde Bethel (Zionsgemeinde), z.Hd. Herrn 
Leonhard, Sareptaweg 4, 33617 Bielefeld.  
 

Im Namen des Ausschusses grüßt Sie aus Bethel herzlich 
Ihr 

 
Landeskirchenrat i.R. Dr. Rainer Dinger 
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Jahresrechnung 2018 
 
 
Ausgaben  
1. Projektzuweisungen 163.204,54 € 
2. Kosten für besondere Aktionen    91,58 € 
3. Kosten für Herstellung des Rundbriefes  1.881,48 € 
4. Portokosten 2.159,72 € 
5. Reisekosten 68,15 € 
6. Verwaltungskosten       4.056,69 € 
     zusammen 171.462,16 € 
 
 

Einnahmen 
1. Spenden für das Projekt 182.587,09 € 
2. Kollekten der Zionsgemeinde 2.439,63 € 
2. Verwaltungseinnahmen (Zinsen) 376,45 € 
     zusammen 185.403,17 € 

Überschuss (verbleibt im Projektbestand) 13.941,01 € 

 
Vor Ort wurden die Zuweisungen 2018 für folgende Projekte ausgegeben: 
 

- Sozialprojekt      19,6 % - Reha-Zentrum Jesus     2,3 % 
 

- Haus „Kuba“ in Lima      4,3 % - Sonderschule      1,5 % 
 

- Kinderheim „Santa Dorotea“  72,3 %  
 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
Anschrift von Christa Stark de Diaz: 
Apartado 80, Cajamarca/Peru,  
Telefon 0051 76 36 12 72 und Fax 0051 76 36 18 12. 
 
 

Jede(r) Spender(in) bekommt unaufgefordert Anfang 2020 eine Spendenbeschei-
nigung für alle eingegangenen Spenden des Vorjahres zugesandt. Einzelspender 
einer Spendergruppe erhalten diese Bescheinigung auf Anforderung. 
 

Dabei ist es uns eine große Hilfe, wenn auf dem Überweisungsträger Ihr 
Name und die Anschrift deutlich lesbar wären. Adressenänderungen bitte 
umgehend bei uns melden. 
 

Sollten Sie bei Geburtstagen oder sonstigen Veranstaltungen Spenden für Caja-
marca sammeln wollen, so bitten wir Sie, uns rechtzeitig davon in Kenntnis zu set-
zen. Nur so ist es möglich, die eingehenden Einzelspenden zuzuordnen und richtig 
zu verbuchen. 
 

Von Ihren Spendengeldern erhält Christa Stark eine monatliche Pauschale 
Zuweisung. Auf diese Weise ist es ihr möglich, die Mittel zielgerichtet dort 
einzusetzen, wo sie gerade am dringendsten (unter anderem auch für im 
Cajamarcabrief genannte Anliegen) benötigt werden. 
 
 

Spenden erbitten wir auf folgendes Konto: 
IBAN: DE89 4805 0161 0006 5643 22, BIC: SPBIDE3BXXX 
(Sparkasse Bielefeld) 
 
Zionsgemeinde - Cajamarca, Christa Stark de Diaz 
 

 



 
 
 
 
 

Jahresrechnung 2018 
 
 
Ausgaben  
1. Projektzuweisungen 163.204,54 € 
2. Kosten für besondere Aktionen    91,58 € 
3. Kosten für Herstellung des Rundbriefes  1.881,48 € 
4. Portokosten 2.159,72 € 
5. Reisekosten 68,15 € 
6. Verwaltungskosten       4.056,69 € 
     zusammen 171.462,16 € 
 
 

Einnahmen 
1. Spenden für das Projekt 182.587,09 € 
2. Kollekten der Zionsgemeinde 2.439,63 € 
2. Verwaltungseinnahmen (Zinsen) 376,45 € 
     zusammen 185.403,17 € 

Überschuss (verbleibt im Projektbestand) 13.941,01 € 

 
Vor Ort wurden die Zuweisungen 2018 für folgende Projekte ausgegeben: 
 

- Sozialprojekt      19,6 % - Reha-Zentrum Jesus     2,3 % 
 

- Haus „Kuba“ in Lima      4,3 % - Sonderschule      1,5 % 
 

- Kinderheim „Santa Dorotea“  72,3 %  
 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
Anschrift von Christa Stark de Diaz: 
Apartado 80, Cajamarca/Peru,  
Telefon 0051 76 36 12 72 und Fax 0051 76 36 18 12. 
 
 

Jede(r) Spender(in) bekommt unaufgefordert Anfang 2020 eine Spendenbeschei-
nigung für alle eingegangenen Spenden des Vorjahres zugesandt. Einzelspender 
einer Spendergruppe erhalten diese Bescheinigung auf Anforderung. 
 

Dabei ist es uns eine große Hilfe, wenn auf dem Überweisungsträger Ihr 
Name und die Anschrift deutlich lesbar wären. Adressenänderungen bitte 
umgehend bei uns melden. 
 

Sollten Sie bei Geburtstagen oder sonstigen Veranstaltungen Spenden für Caja-
marca sammeln wollen, so bitten wir Sie, uns rechtzeitig davon in Kenntnis zu set-
zen. Nur so ist es möglich, die eingehenden Einzelspenden zuzuordnen und richtig 
zu verbuchen. 
 

Von Ihren Spendengeldern erhält Christa Stark eine monatliche Pauschale 
Zuweisung. Auf diese Weise ist es ihr möglich, die Mittel zielgerichtet dort 
einzusetzen, wo sie gerade am dringendsten (unter anderem auch für im 
Cajamarcabrief genannte Anliegen) benötigt werden. 
 
 

Spenden erbitten wir auf folgendes Konto: 
IBAN: DE89 4805 0161 0006 5643 22, BIC: SPBIDE3BXXX 
(Sparkasse Bielefeld) 
 
Zionsgemeinde - Cajamarca, Christa Stark de Diaz 
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Liebe Freundinnen und Freunde von 
Cajamarca,   
  

in diesen Tagen bereiten wir uns in 
Westfalen auf den Kirchentag in Dort-
mund vor. Die Losung lautet in diesem 
Jahr Was für ein Vertrauen? Sie ent-
stammt dem 2.Königsbuch (18,19). 
Dort lässt der mächtige Herrscher von 
Assyrien den weltgeschichtlich   bedeu-
tungslosen König Hiskia von Juda fra-
gen: Was ist das für ein Vertrauen, das du hast? Der Assyrer stellt seine Fra-
ge, nachdem er ein Land nach dem anderen im Vorderen Orient erobert 
hatte und nun mit seinem mächtigen Heer Jerusalem umzingelt hat. Militä-
risch, wirtschaftlich, realpolitisch hat der kleine König von Juda dem großen 
Eroberer aus Assyrien nichts entgegenzusetzen. Er kann nur mit seinem 
Glauben, seinem Vertrauen auf Gott der Übermacht widerstehen. 
 

In dieser Situation, in der wir uns hier mit der Frage nach unserem Vertrau-
en beschäftigen, erreicht uns der Rundbrief aus Cajamarca. Er hat mich 
diesmal mehr noch als sonst berührt. Der Bericht von der Leidens- und Lie-
besgeschichte von Luisa wird wohl auch keinen von Ihnen und Euch kalt las-
sen. Die von Christa Stark am Ende des Briefes zitierten Sätze aus dem Buch 
von Karoline Mayer passen gut zu dem vorherigen Bericht. Wenn ich mich 
weiter tief berühren lasse, so schreibt die von Christa Stark zitierte Autorin, 
dann werden auch die Kräfte in mir wach, mit denen ich anderen zu Hilfe 
kommen und kreativ bestehen kann…Der Schmerz führt mich zur Liebe.   
 


